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Herren Kreisliga 2

TTC 1946 Weinheim V : TSV Am Viernheim III 
Montag, 28.03.2022, 19:45 Uhr

Sammet beendet mit seinem Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisliga 2 traf die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim V am vergangenen
Montag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Am Viernheim III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Lars Sammet. Garant für diesen Heimspielsieg war Lars Sammet, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1946 Weinheim V
dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Jakob / Schafhaupt bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Graefen / Winkenbach. Mit nur einem Satzverlust gingen Schimkat / Sammet gegen Heimberger /
Herold durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Diefenbach / Banik gewannen gegen
Graefen / Stiben mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Diefenbach / Banik
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Armin Schimkat im Anschluss beim 11:3, 11:8, 11:5 seinem Gegner Matthias Herold.
Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Carsten Jakob
und Frank Heimberger entschieden, das Carsten Jakob letztendlich gewann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
der Reihe. Lars Sammet besiegelte mit einem 11:8, 6:11, 11:7, 14:12 gegen Mario Graefen einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Bernd Schafhaupt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Alexander Diefenbach das Spiel gegen Daniel Stiben und gewann
mit 4:11, 11:7, 11:8 11:9. Unglücklich war Yeish Banik in der Partie gegen Felix Winkenbach, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:
1. Trotz 1:0 Satzführung verlor Armin Schimkat sein Spiel gegen Frank Heimberger letztlich in vier
Sätzen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Matthias Herold musste Carsten Jakob Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Lars Sammet und Manuel Graefen, ehe sich der Spieler des TTC 1946 Weinheim V mit 3:2
durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1946 Weinheim V nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Am Viernheim III nach der Niederlage jetzt 3
Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den LSV Ladenburg II
(TTC 1946 Weinheim V) bzw. gegen die DJK St. Hildeg./Lindenhof (TSV Am Viernheim III).
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 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim V

Doppel: Jakob / Schafhaupt 1:0, Schimkat / Sammet 1:0, Diefenbach / Banik 1:0 
Einzel: A. Schimkat 1:1, C. Jakob 1:1, L. Sammet 2:0, B. Schafhaupt 1:0, A. Diefenbach 1:0, Y.
Banik 0:1 

 TSV Am Viernheim III
Doppel: Heimberger / Herold 0:1, Graefen / Winkenbach 0:1, Graefen / Stiben 0:1 
Einzel: F. Heimberger 1:1, M. Herold 1:1, M. Graefen 0:2, M. Graefen 0:1, F. Winkenbach 1:0, D.
Stiben 0:1


